Formale Vorgaben für die Gestaltung von Hausarbeiten im Proseminar „Einführung in die moderne Technikgeschichte“, Heike Weber, WS 2007/08

Bei Nichtbeachtung dieser Formalien laufen Sie Gefahr, dass Ihre Hausarbeit nicht akzeptiert wird. Beachten Sie außerdem auch unbedingt, was Inhalt, Aufbau und Länge betrifft, die Ausführungen auf dem Handout „Einführung in...“, S. 7f. Zusätzlich zur dort genannten zweifachen Abgabe ist eine digitale Version abzugeben.

1) Die Hausarbeit sollte in irgendeiner Form fest zusammengeheftet sein. Lose Blätter werden nicht akzeptiert. Neben den zwei ausgedruckten Exemplaren ist außerdem eine digitale Version per Email einzureichen.

2) Die Hausarbeit muss ein Deckblatt aufweisen. Titel der Veranstaltung, Name des Lehrenden, Titel der Hausarbeit, Name und vollständige Adresse des Verfassers sowie die Angabe der Studienfächer und des Fachsemesters müssen dort aufgeführt werden.

3) Zu einer Hausarbeit gehört ein Inhaltsverzeichnis mit Seitenangaben.
4) Ebenso muss eine Arbeit ein Literaturverzeichnis enthalten. Darin sind sämtliche Materialien aufzuführen, die beim Verfassen der Arbeit verwendet wurden. Materialien die keine Verwendung fanden, also nicht im Text zitiert wurden, gehören nicht ins Literaturverzeichnis.

5) Online-Ressourcen sind grundsätzlich gestattet. Sie müssen allerdings ebenso wie andere Materialien von wissenschaftlichem Wert sein. Hier ist neben der Adresse unbedingt das Datum des Aufrufs anzugeben. Online-Ressourcen sind im Literaturverzeichnis separat aufzuführen.

6) Eine Hausarbeit muss Fußnoten aufweisen. Diese stehen am unteren Seitenrand, nicht am Ende des Textes.

7) Die Zitierweise erfolgt nach den Vorgaben der Proseminare. Achten Sie auf Einheitlichkeit. 

8) Wenn Sie längere Passagen (mehr als drei Zeilen) wörtlich zitieren, dann sind diese durch Einrücken und/oder kleineres Schriftbild zusätzlich kenntlich zu machen.

9) Alle wörtlichen Zitate sind unmittelbar durch eine Fußnote zu belegen.

10) Plagiate werden hart geahndet. Jeder Hausarbeit ist eine förmliche Erklärung beizufügen, in der Sie bestätigen, dass Sie die Arbeit eigenständig und ohne Verwendung ungekennzeichneter Übernahmen erstellt haben.

11) Wenn Sie Abbildungen, Tabellen und Diagramme verwenden, so achten Sie zum einen darauf, dass diese in einem unmittelbaren Zusammenhang zum Text stehen und nicht rein illustrativen Zwecken dienen. Sie sind von Ihnen zu interpretieren – am besten an der gleichen Textstelle. Zum anderen benötigen auch Bildquellen einen Nachweis, der unter der Abbildung erfolgt.

12) Die Arbeit muss einen Seitenrand von mindestens links 2 cm, rechts 3,5 cm aufweisen.

13) Die Arbeit sollte in Arial oder einer Times-Schriftart verfasst sein, Schriftgröße 12pt mit einem 1,5-fachen Zeilenabstand. Bei Fußnoten gilt Schriftgröße 10pt und 1-facher Abstand.
14) Arbeiten, die eine Häufung von orthographischen Fehlern oder Interpunktionsfehlern oder erhebliche sprachlich-stilistische Mängel aufweisen, werden unbesehen zurückgegeben. Mindestens muss die Arbeit eine erste Prüfung mit der Word Rechtschreibehilfe überstehen!

